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Traktanden  

1. Genehmigung Abstimmungsverfahren 

2. Protokoll der 91. DV 

3. Information über Mutationen 

4. Genehmigung der Berichte 2021 

5. Finanzen 

5.1. Genehmigung der Jahresrechnung 2021 

5.2. Genehmigung des Revisionsberichtes 

5.3. Antrag zur Systemkorrektur bei den Mitglieder-

beiträgen (Sockelbeitrag) 

5.4. Beschlussfassung über die Sektionsbeiträge 

5.5. Genehmigung des Budgets 2022 

6. Schweizer Jugendmusikfest 2023 

6.1. Genehmigung Festreglementmusikalischer Teil 

6.2. Informationen 

7. Verschiedenes 

7.1. Förderpreis 2021 

7.2. Projekt Gehörschutz 

7.3. Umfrage Kompetenzzentrum Militärmusik 

 

Anwesende:  

Anwesende gemäss Versand Teilnahmelink: 

• Stimmberechtigte (absolutes Mehr 25): 48 

• Gäste: 18 

• Personen Total: 66 

 

Auftakt:  

Aufgrund der Corona-Pandemie wird die Delegierten-

versammlung online als eDV durchgeführt. 

 

1. Genehmigung Abstimmungsverfahren  

Die Abstimmungen werden mit einem Online-Tool vor-

genommen. Die zum Zeitpunkt der Abstimmung getätig-

ten Eingaben zählen. Das Verfahren wird einstimmig ge-

nehmigt. 

 

2. Protokoll der 91. DV  

Das Protokoll wird genehmigt. 

 

3. Information über Mutationen  

Im Verbandsjahr 2021 sind folgende Jugendmusiken we-

gen Umstrukturierung / Fusionen / Auflösung ausgetreten: 

• Jugendmusik Gossau (SG) 

• Kadettencorps Burgdorf (BE) 

• Crazy Drummers Linden (BE) 

Die Anzahl Mitgliedersektionen beträgt 140. 

4. Genehmigung der Tätigkeitsberichte 2021  

Die Berichte wurden diskussionslos verdankt und einstim-

mig genehmigt. 

 

5. Finanzen  

5.1. Genehmigung der Jahresrechnung 2021 

Bei einem budgetierten Verlust von CHF 6‘700.00 

schliesst die Rechnung mit einem effektiven Verlust 

von CHF 2‘140.09 ab. 

Das Eigenkapital per 31.12.2021 beträgt CHF 

66'821.68. Die Delegiertenversammlung genehmigt 

die Jahresrechnung 2021 einstimmig. 

5.2. Genehmigung des Revisionsberichts 

Der Revisionsbericht wird einstimmig genehmigt und 

dem Vorstand Decharge erteilt. 

5.3. Antrag zur Systemkorrektur bei den Mitgliederbeiträ-

gen 

Der Vorstand des Schweizer Jugendmusikverbandes 

stellt der Delegiertenversammlung vom 19. März 

2022 den Antrag, die Mitgliederbeiträge wie folgt 

anzupassen. Der Mitgliederbeitrag soll weiterhin CHF 

5.00 pro Vereinsmitglied betragen. Der an der Dele-

giertenversammlung vom 17. März 2018 zusätzlich 

eingeführte Sockelbeitrag soll aufgehoben werden. 

Begründung: 

Die Einführung des Sockelbeitrages hatte zwei Ziele: 

- Bereinigung des Sektionenverzeichnisses durch 

„Löschung“ von Sektionen ohne Mitglieder. 

- Äufnung des „Förderfonds“ 

Beide Ziele konnten, unter anderem durch die Ein-

führung des Sockelbeitrages, erreicht werden. Sekti-

onen die nun Mitglied in unserem Verband sind, en-

gagieren sich aktiv in der Jugendarbeit und sind 

wertvolle Verbandsmitglieder, welche mit dem or-

dentlichen Beitrag die Arbeit des SJMV ausreichend 

unterstützen. Ein Sockelbeitrag ist nicht mehr zielfüh-

rend. 

Die Delegiertenversammlung nimmt den Antrag an 

(Ja: 32; Nein: 0; Enthaltungen: 3). 

5.4. Beschlussfassung über die Sektionsbeiträge 

Der Sektionsbeitrag 2022 bleibt bei CHF 5.00 pro Mit-

glied. Die SUISA-Gebühr 2022 beträgt nach der 

Corona-Pandemie-Senkung im Jahr 2021 wieder CHF 

4.10. 

Die Delegiertenversammlung genehmigt die Sekti-

onsbeiträge für das Jahr 2022. 
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5.5. Genehmigung des Budgets 2022 

Der Verband budgetiert einen Verlust von CHF 

25'061.00. Dieser Verlust entsteht durch: 

• Auftragskompositionen für das SJMF 

• Gebrauch Förderfonds 

• Unterstützung der Nationalen Orchester  

• Einbezug Dritter (Berater:innen) für die Auswahl Ex-

pert:innen und Komponist:innen für das SJMF 

Das Budget 2022 wird genehmigt (Ja: 36; Nein: 0; 

Enthaltungen: 1). 

 

6. Schweizer Jugendmusikfest 2023  

6.1. Genehmigung Festreglement musikalischer Teil 

Die wichtigsten Änderungen des Festreglements im 

musikalischen Teil sind: 

• Alters- und Joker-Regelung: Erhöhung des 

Alters auf 25 Jahre, 3 Joker-Personen 

• Wettbewerbsformate: neue Kategorie für 

Bläser Ensembles (3-6-stimmig) 

• Zusammenarbeit mit anderen Verbänden 

Die Diskussion wird eröffnet. Zwei Punkte werden 

diskutiert: 

1. Änderung der Formulierung Artikel H, Absatz 5: 

„wichtiges Mitglied“ 

2. Altersregelung 25 Jahre, Artikel G, Absatz 2: 

Obwohl diese Änderung einleuchtend be-

gründet wurde, wird ein Antrag zur Beibehal-

tung des bisher existierenden Festreglements 

2019 gestellt. 

 

Eine erste Abstimmung folgt: Die Delegiertenver-

sammlung genehmigt den zweiten musikalischen 

Teil des Festreglements mit den entsprechenden 

Formulierungsanpassung unter Artikel H, Absatz 5 

und ohne die Altersregelung (Artikel G, Absatz 5) für 

das Schweizer Jugendmusikfest 2023 in St. Gallen. 

 

Eine zweite Abstimmung betrifft den Antrag zur Al-

tersregelung. Der Vorstand des Schweizer Jugend-

musikverbands stellt den Antrag, das Festreglement 

mit der Altersregelung 25 Jahren zu genehmigen. 

Wird der Antrag abgelehnt, bleibt die Altersrege-

lung des alten Festreglements 2019 in Kraft (23 Jah-

re). Die Abstimmung ergab eine Stimmgleichheit 

(Ja: 16; Nein: 16; Enthaltungen: 3). Gemäss Statuten 

Artikel 4.2 gilt bei Sachgeschäften bei Stimmen-

gleichheit das Geschäft als verworfen.  

Somit verfällt der Antrag des Schweizer Jugendmu-

sikverbandes, die Altersregelung bleibt gemäss Fest-

reglement 2019 bei 23 Jahren: 

„Spielberechtigt sind alle Jugendliche bis und mit 23 

Jahren“. 

 

6.2. Informationen SJMF 2023 

Siehe Beilage: Präsentation SJMF 2023 

 

7. Verschiedenes  

7.1. Förderpreis 2021 

Fabio Küttel würdigt die Gewin-

ner:innen des Förderpreises und lobt 

die Arbeit für die musizierende Ju-

gend. Solche Projekte sind wegwei-

send und in der Jugendmusikszene 

von wichtiger Bedeutung für die 

Nachwuchsgewinnung. Die Gewinner:innen des ers-

ten und zweiten Platzes durften ein Interview mit Ro-

man Portmann, SRF Musikwelle, veröffentlichen. An 

dieser Stelle einen herzlichen Dank für die Öffentlich-

keitsarbeit. 

7.2. Projekt Gehörschutz 

Der SJMV bietet neu jährlich fünf Mitgliedssektionen 

gratis eine Informationsveranstaltung oder einen 

Workshop zum Thema Gehörschutz an - Die Vergabe 

der Workshops erfolgt in der Reihenfolge der einge-

gangenen Anmeldungen. In Absprache kann zusätz-

lich eine Ohrabformung für angepassten Gehörschutz 

angeboten werden. Hier anmelden:  

https://www.jugendmusik.ch/de/service/praeventiv/

gehoerschutz  

Gruppenrabatte für massgefertigten Gehörschutz für 

Mitgliedssektionen sind beim Partner „akustik schweiz 

Der Hörladen AG“ erhältlich. Hier anfragen und profi-

tieren: 

https://www.derhoerladen.ch/gehorschutz  

7.3. Umfrage Kompetenzzentrum Militärmusik 

Militärmusik ist auch "weiblich" … Die 

Meinung von Ihnen als FRAU und 

MUSIKERIN ist für die Militärmusik von 

grosser Bedeutung, um die Formati-

onen der Schweizer Militärmusik zu-

künftig noch mehr mit den Potenzia-

len der Frauen zu bereichern und zu 

https://www.jugendmusik.ch/de/service/praeventiv/gehoerschutz
https://www.jugendmusik.ch/de/service/praeventiv/gehoerschutz
https://www.derhoerladen.ch/gehorschutz
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erweitern. Scannen Sie den QR-Code und teilen Sie 

der Schweizer Militärmusik ihre Meinung in der Um-

frage mit oder via Web:  

https://web.umfrageonline.com/s/d931ffc  

7.4. Weitere Informationen und Wortmeldungen 

Kompetenzzentrum Militärmusik: 

Weitere Informationen aus der Militärmusik folgen von 

Oberst Philipp Wagner. Auch bei der Fachprüfung zur 

Zulassung zur Militärmusik ist ein Rückgang an Anmeldun-

gen zu verzeichnen. Hier wird betont, dass es für alle Mu-

sikant:innen möglich ist, diese Prüfung erfolgreich zu ab-

solvieren und eine Rekrutenschule zu besuchen, die ihr 

Instrument beherrschen. Zudem erwähnt Philipp Wagner, 

dass auch nur ein sehr kleiner Anteil der Rekrut:innen 

weiblichen Geschlechts sind. Gerne wünscht sich die Mili-

tärmusik mehr Eintritte von Frauen.  

Er dankt für die wertvolle Zusammenarbeit und wünscht 

allen viel Zuversicht für die Zukunft und Freude bei der 

Ausübung der Blasmusik. 

 

Schweizer Blasmusikverband: 

Simon Betschmann, Mitglied der Verbandsleitung SBV, 

bedankt sich für die Einladung und die Arbeit des SJMV 

und überbringt an dieser Stelle die Grussworte und den 

Dank des Schweizer Blasmusikverbands. Simon Betsch-

mann informiert über die Erneuerungen in der Verbands-

software Hitobito (de.windband.ch), die auch von den 

Mitgliedern des SJMV zur Verfügung steht. 

 

Welt Jugendmusik Festival: 

Deborah Annema überbrachte Informationen aus dem 

Verein WJMF. Das WJMF im Sommer 2021 wurde auf-

grund der Pandemie verschoben. Ein erster Side-Event 

durfte stattfinden mit einer grossen repräsentativen Festi-

val Band. Das geplante Drum Battle konnte nicht durch-

geführt werden. Hier wird der Side-Event am 02. Juli 2022 

neu geplant. Vom 11.-14.07.2024 soll dann wieder ein 

WJMF mit vielen nationalen und internationalen Teilneh-

menden in Zürich stattfinden. 

 

showband.CH: 

Die showband.CH setzt neue Schwerpunkte im 2022. 

Aufgrund der Corona-Pandemie wurde die Saison 2022 

abgesagt. Der Fokus liegt auf der Jugendförderung mit-

tels Marching Band Jugendcamp (9.-15.10.2022) und di-

versen Workshops. So möchte showband.CH ihre Erfah-

rungen und erlangtes Wissen weitergeben. Dazu bietet 

showband.CH Musikvereinen zwischen März und Mai 2022 

den Besuch einer Parademusikprobe an, ohne das 

Budget zu belasten. 

Eine „Stageband“ wird als Botschafterin fungieren. Der 

Vorstand der showband.CH wurde bestätigt und erneuert 

und plant nun bereits die Saison 2023. 

 

Schweizer Musikrat: 

Sandra Tinner überbringt Grüsse aus dem Schweizer Musik-

rat. Sie ist die Nachfolgerin von Nina Rindlisbacher. Der 

Musikrat war sehr gefordert während der Pandemie. Der 

Musikrat plant nun einen „Thank you Day - Welcome  

Back Day“ am 31.03.2022, um die Bevölkerung auf das 

musikalische und kulturelle Schaffen in der Schweiz wieder 

aufmerksam zu machen. Weiter nimmt der Musikrat an 

den Arbeiten an der Kulturbotschaft 2025-2028 teil und 

erinnert an den jährlichen „Tag der Musik - Fête de la Mu-

sique“ am 21. Juni. 

 

Die nächste Delegiertenversammlung findet am 18. März 

2022 in St. Gallen (OLMA Areal) statt.  

Ende der Versammlung 12.10 Uhr 

 

Mühlethurnen, 19. März 2022, Stefanie Hänni 

https://web.umfrageonline.com/s/d931ffc

